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Download zum Deutsch Blogbeitrag „Über (Soziale) Medien diskutieren – Marlen Hobracks Roman ‚Schrödingers Grrrl‛“

Figurenkonstellation in Marlen Hobracks Roman „Schrödingers Grrrl“


	
An dem Literaturbetrug BeteiligteHanno, PR-Agent, „engagiert“ und inszeniert Mara als vorgebliche Autorin eines Buches, das in Wirklichkeit ein älterer Schriftsteller geschrieben hat
und das mit Hilfe eines Verlagslektors veröffentlicht wird.

	
	
Die Beziehung von Mara und PaulHerr Fuchs, Psychoanalytiker, einziger Vertrauter Maras bezüglich der Beziehung, rät ihr, die räumliche Distanz zu Paul zu überwinden.
Paul, führt mit Mara eine Fernbeziehung, nachdem er sie in Dresden zweimal flüchtig getroffen hat.
Mara Wolf, „Schulabbrecherin, Anfang zwanzig, depressiv, arbeitslos, wohnt in Dresden“.

	
	
Freunde und Familie MarasFrau Wolf, Maras Mutter
Charis, Maras beste Freundin, in ihrer WG lernt sie Paul, der aus Liverpool zu Besuch ist, kennen.





Literatur und ergänzende Materialien:
•	Marlen Hobrack, Schrödingers Grrrl, Verbrecher Verlag: Berlin 2024. 
•	https://taz.de/Debuetroman-von-Marlen-Hobrack/!5925379/ oder https://www.fr.de/kultur/literatur/schroedingers-grrrl-von-marlen-hobrack-experiment-mit-katze-92726804.html 
•	Franz Kafka, Briefe an Milena, Hrsg. Willy Haas, Frankfurt: Fischer 1970.
•	Leseprobe aus „Schrödingers Grrrl”, gut zur Erstcharakterisierung Mara Wolfs und zum Herausarbeiten der darin angesprochenen Handlungsstränge nutzbar: https://www.verbrecherverlag.de/wp-content/uploads/2023/03/Leseprobe_SchroedingersGrrrl_MarlenHobrack.pdf  
•	https://www.instagram.com/schroedingersgrrrl/ (Instagram-Account „von” Mara Wolf, i.e. Marlen Hobrack)
•	Wolf Kittler: Schreibmaschinen, Sprechmaschinen. Effekte technischer Medien im Werk Franz Kafkas, in: ders., Gerhard Neumann (Hrsg.), Franz Kafka. Schriftverkehr, Freiburg im Breisgau 1990, 75–163, Zitat des Briefs auf S. 159. Kittlers Aufsatz zeigt u.a. das profunde Unbehagen Kafkas und die Inszenierung dieses Unbehagens angesichts damals „neuer Medien“ wie dem Radio, der Funktelegrafie oder dem Kino in seinen literarischen Fiktionen auf.
•	Biografische Skizze zu Milena Jesenská:
https://www.deutschlandfunkkultur.de/kafkas-uebersetzerin-milena-jesenska-eine-frau-mit-100.html 
•	Vertiefung zu Kafkas Beziehung mit Milena Jesenská z.B. über: Rainer Stach, Die Jahre der Erkenntnis, Frankfurt: Fischer 2010, S. 348-361.
•	Folge zu Kafkas Beziehung mit Milena aus der Kafka-Serie in der ARD-Mediathek: https://www.ardmediathek.de/video/kafka/milena-s01-e05/das-erste/Y3JpZDovL25kci5kZS80OTg3XzIwMjQtMDMtMjctMjEtMDA (bis 11.05.2025 verfügbar)
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